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Entnahme von Material für die Analyse  
Parodontitis-pathogener Bakterien1  

Auf die Entnahme aus stark blutenden Taschen verzichten. Nicht unmittelbar  
nach PZR, PI, BOP-Erhebung, Sondierung etc. entnehmen. 

Für die Untersuchung vier Entnahmestellen wählen:  
Erste Molaren mesiovestibulär oder suspekte Stellen 
 

Proben-Entnahme: 
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Relative Trockenlegung, kurzer sanfter Stoss mit 
Luftbläser, nicht zu stark trocknen, Zahn nur von 
Speichel befreien.  

Sterile Papierspitze mit Pinzette am Ende anfassen 
und aus dem Behältnis nehmen. 

Spitze mit der Pinzette in die zu untersuchende 
Tasche einführen.  

Spitzen 20-30 Sekunden in der Tasche belassen. 
 

Spitzen entnehmen und in beiliegende Reagenz-
röhrchen geben. Für die Entnahmenstellen 2 bis 4 
analog verfahren.  
Hinweis: bei Poolproben alle 4 Spitzen in ein Röhrchen geben, bei 
4-Stellen-Probe jede Spitze in ein anderes Röhrchen geben.  

Reagenzröhrchen mit ausgefülltem Begleitschein  
an dentognostics - dentolabs Jena - senden. 

Für die Ergebnisinterpretation bitte Angaben zum Patienten, zur Entnahmestelle (Taschentiefe), Status der 
Behandlung sowie ggf. erfolgter antimikrobieller Therapie nicht vergessen.  
 
1 A.actinomycetemcomitans, P.gingivalis, P.intermedia, T.forsythensis, T.denticola  


